
Perlnngt—Frauen nnd Mädchen.
Tierlangt:

Tine Frau als Köchln in liier lies Fa-
milie tu land Pars, Nachzutragen im Bü-
ren bei Bergner >V To,. Paen- und Troft-Ttr,

-rau::,

. Br.lnngt:
Eine gute Kächsit tNi! eserenzeii. Kein

Waschen und Bugein, Nachzutragen Nr, 242ti, i<kutnw Place, (JuillLV Jul>2>

Verkannt —Männer nd Knaben.

Verlangt:
Junge deutsche Männer, die Ltettimgen wün-

schen. sollten sich melden in Nr. 2.70,i. O'Don-
ell-Stras.c. Tanton. (JuU2)

Verlangt:
Tin Tiäcker iS zweite Hand. Nnchzulrggett

Nr. 1721, Gonglt-Slratzc. (Juli2)

Berlang:
Zwei ersahreiic Männer j einem Berpnck-

hans. Nachzusingen Nr. f.li!, West Lerington-
Strafte. (Jnlitt v)

Perlnngt:
Möbeischreiner: stelige Arbeit. Mnchziisragen

lwi A. Herma, 7t>2—7(>4 Binc-Ltraftc.
(JuiiL 4)

Verlangt:
Metzger. Nnchzttsrngeit bei ThaS. Nettbcrg,

Nr. tüttt, Nord Gatt-Str. iJniiT 4)

Verlangt:
Zioel LggerdauS Blätttier: stetige Bcschäsli-

vung nd guter Lobn, Nachzutragen mit Tm-
dsehinngs Bries dom letzten Arbeitgeber des G.
lk Demuth, Nr. 208, Ost-Fka>li Strafte.

(J,ti2B—)

Achiiina Bäckermeister und Bäcker-Arbeiier!
Bäcker Arbeiter und AnSbeiser werdeti ver-

langt und lincnigeibitch besorgt im Arbeiis-
Btircai, „L. 11, i>7," üsfei'o Haste. iO2 Nord-
Krederick-Slrahe. John Lehr, Geschäsls-Ageni,

(Feb4,tJ,snT>

Verlangt im Allgemeinen.

„Deutsche Gesellschaft non Mar,land."
Arl>ciiS'NachwkiftigS-Biircan,

Nr, 2tü nd 217, Tonriiand.Strnhr.
Sbrechsltlildeti von i bis 5 Uhr,

(Nob29—) John D. Metier, Anet,

Zu verkaufen oder zn vermicthc.
An verkaufe der z uermtethen:

Feine modern eingerichtete Wohnhäuser, ü
Zimmer und Bad, elektrisches Licht: in bestem
Zustande. Mieibc Hi 4 nab Niiswäris, Ver.
kaufS-Bebiiigiiiigen ivie Miethe, Nachziisrngen
N. 1842, Nord-Monisord-Nvenuc.

'Mi,2 stifte.DLS)

Stellciigksnchr.

Sieilcaesnch:
7'ellerc Frnii, 'büiiwe, 2ii Jahre all, sacht

"iestiiiig ni HniiSbäfteiiii bei etiizetiieiii Herrn,
- welstre: „Box A, B, I," Tentsgicr Torrcsvo.

den, (Jnli2>

Stellegcsttch:
Bäcker, Vormaiiii nii Brod, ziibcrlätzlg, suäilSteile, Näheres bei T. O, Williges, Nr, tsto,

Nord-GaU-Siraftr. (Julil 2>

Slkllkgksnch:
Tine aNeinstebeiibe ssira wünsch! Cleve,

Vergebt seine deutsche Küche: geht auch oni'Sikand zu besseren Leuieii ober etiizeliiec Dame,
Man schreibe au „L, D, 18", Denlichcr Torre-
svondrni, IJiiiilüO J,il>2>

Zn vrrkanfc.
8 verkauft:Tin im gilteil Auslande besiiibliches Piano

billig zu verlausen: hassend tüe Gesangverein
pdcr Halle, Nähere in Nr, 1810, McHenr.
Strafte, CJnUI 2>

Au uertansen:2-siöckige, Porch Froiit s'ireawni, Häiiser,
Oderland-Abenue, östlich von .Hnrsord ond.
Leichte Bedingungen, Alte moderne Veebesse-
runge, tzoliiilv-Llcucrii, vsseii täglich lind
Sonntag, (MailiO - IMi.TnS

An Kapital-Anleger.
welche zu sparen wünschen nd grofte oder
kleine Summe Geld in Baar oder i monni-
ktchrn Abzahiuiinr anlege wolle, wo cs sich
tn einigen Jnhren mehr wie dcidoppc:. Mir
osserire grofte gilt gelcztene Tirundstücke i
Bitte. Nova, der cur Vorstndt, Legen
Sic Ihr Geld trift a, dnmtt Eie die niedrige
nie crhnitk, Gr,,->s,licke ii2H bei 2b,
Nach >2.', bei 2G>, für ienigrr ni l TrntS pro
Ouadrntftist. Wird bald 11, TeniS pro Oa-
dratsnft lerih sei, Ten enitric Gaiigwegk, ma-
kadamisiric Strnftrn, rlnnde und Garantie des
Titels mit eingcichiosftn: eine Gelencuhri sür
Lebenszeit, Mappe, Bilder nnd volle Tinzet-I.
hefte z erbalte o

Richard W. Cook,
Nr. It, Ost-Lexingion-Strafte.

Oft- >

Bargain-Vcrknitf i Olrnndeigkiithum
Zweistöckige nb brcistäckigc Mohuhnuscr mit

Vklnnda.Froiit z Bnrgnin-Pretse
Alle Einzell,eilen können vani 2tiprnch.De-

Pariement erlangt werben,
ltnfteb Stgtrs Ftdeiiii, L- Ggaennth Iko.

Tciebbon: Li, Pnnl 380,
Abreise: Unwert. nb Germnn-Stenfte.

Verkaiis hrnlr vo 2 Nnäim. bis 0 Abends,
K3ÜO rin Bnnplah.

Mrlvitle Heiylfts
„Das städtische Dors"

Man benutze MI, '.Pasbingtoil lCalberl-Slr )
Eleltrsfchc, Elcigc ab an Fall Rand und
ikold Spring Laue oder Stndt'Türen,

Kennned L T„ GeschäftSlührcr,
Nr, 2i!>, Sl, Panl Tiraftr.
Telepbon: St, Paul 2V4k>,

ivtstchilgrn Sie die im Ba begrissrnen Land-
vänftr, zi2ooo, grnndzinssrri.

(MürzlS.TLS—)

Werdet Besitzer Eures Heim
nach dem

Wefiplml Plan.
Es ist nicht thcnrcr als

, Mirthczahkcn.
Einige wenige Dollars wöchegiltch oder >o-

atitch and Sie besitzen eines der best geliguien
und begucnisten zweistöcktgeii Hüiiser in Balti-
more, Besichtigen Sie dieselben, lernen Etc
meine Preise nnd Bedingungen kenne und
aberzeiigeii Cie sich, dnst ich die grössten Häuser.
BargtinS in Baftmiorc nabietc.

Soeben fertig gestellt

nnd siir die Inspektion

Jene prächtigen Veranda-

Front Hauser im

I<U>l> Block
Norb-Tnmllrvovd-Gtrasre.
Agent an Ott und Stelle täglich nnd Sonntag,

Mn bestell" irgend eine Narih-Abcnne Gick-
trischc, steige an de, North-Avenue und Einall-
Weod-Slrgfte ab Nb gehe zwei Blacks südlich.

Unter obcnncimiiistcn Häusern sind mehrere

Walter L. Westphal.
449—420—421 Mnnseh Building.

8 urilnnft —Fn>ine,
Towille Indianer.rscrvntlo, Washingto,

siir Besiedeln,, osse, AaSlasiinn 27, Juli.
Etwa -10. -Icker, Ländereien ftir Obst, Nnr. s
men, Moilereirii und Weiden. Pollständiac
Seklioneii-Karle, Bescheeibniig und AnSlimil
voriosrei 'ki.OO, Loiduieii, Matrosen (oder

deren Wtllweni aus dein Bürgerkrieg oder dein
Spanische Krieg iiiögeii sich durch Agenten re-
oijiriren. Wir seiideii dieseli Nils Verlangen
Biiiiilo-Forniniare. niil Angabe des Dienste.
Smith L McTrca, Eagle Bnilding, Spotaiir,
Wash. (luiilt—Juli)

Bnrgai z 'Wilson
Trrracc, Bclair Rond.

Villa, brslrlkknd nuü arostcn Bad,
Pantrli, Dachlammer und cemcnlirtem Keller;
Dai„psletz„a, sanitäre Alrznndknnal. und irom-
tzinatiunö.(stttrillrnnaett. lüelien 2ie üente liln-
ans und sclikn Sie cs an. Schlüssel aciicnüver
oder bet der

Blnnkner llicnlty Co.,
452 Title Bnlldliig.

Man i rbme Beläir ond Eleltr'sche nid
klelge an Wilson Terror: 4b. (Augw—) !

Zu verknusen.
Au vcrknuikn:

Ptlln mit 7 :Z:mmc>tt, mo<M' PlMncmiich-
lotion, Tlklil'iziini uns Gn. nnd Schul
iu und Nukuuucimndu. Pnx U I, njvc:>,

: Mn, (Juli! i

! Innsun nm Mauotich mit uliur-
, l.a uni Tlielupculr i uu, ,iouu j
! gnnaon: kkiii t'ltt.talilun. r.> ' 'ins

t> chiiuo, In'ichullcle SN'und und Nor !
und S Aiiuun', Bunguluw, uiiilnndi utugc-
richit'l. Nil TiuN'.chuii Ou'Nli n,uu uUuuurc
>'>' '.'Nviviini-d nnd uNvior,>>',: d>u Hin uni- :
würd) dl uN'liiych,',' Timu, TumMuu'iu
!>!ndtuit Stic. Gins Joland T„ Suw >
Pttiidinu. PH,' Ll. Pnnl :>SI.

sJmnUU 1

KSiiN. Bedingn: lein Nn,',ui!tun Und PI
di Woch Inns drl (> Acker nlcS.

sruchiNurcs Tund sur Hlllmerzuchl, ONst nnd
Gemillc. t!it nm Nordnser dS Mnnoihl !
flius inncrhnlN GSdtsluuz nu dr Thesn-
pcul Puls. Hut Front UN Mountain ond
Poulodnrd. Fisch. Kradbon. Austern, Wild.
Booisal, Budo io.- TiiaUche Buslinie nach '
Baltimore: sc. undsnliri. Nttde schulen.
Kuchen. Tilden. Teleschone eie. Givson Jslnnd
T.. 2 Tniu Buildin. Phone Li. Pnnl 38Sl.

Junill )

Hrniic für LrbcnSzrit.
Zweistöckig, sieden .immer, Pcrnnoa-Frviit,

ans die Minute modern.
Homesicad-Strastc

(nahe Hnisord-Noads.
Neben „Tltfion Pari". .

Schön Elrasicn nnd gesund Tag. Feuer-
sichere, derslärlic Belon ...Kilcheneiie" mit mo- !
bernem Gasosen, moderner Kochliste, emoiilir-
tein AnSgnsi mit TrodsdreN: elektrischem Föcher
siir Ken Sommer, „nd tu Mil der Tenirnidei-
tttng durch .Setkwussei admior verbunden.

hat DrudUnnn. sanitäre Adsuiikonne. Pinn
soilie diese Häuser iuN'uiren, du sie diele, vier
nndi genannte Nencrunuen culdulien.

Mnn Isedme Hin surdä'ldenne Elelirischc nörd-
lich dis zur Humestend-Eirulie.

The Tdwnr I. Gnllonhee ealth T.,
Puttnniernl'dmer.

t!->>2> Minnen Pntidtmi.

Pcniiischtr Anzrigru.

A bi Diimrn.
Die rinNue Schule In der Sun,

Iliisere Näd Kiuiteu sei usseu. Juane a-
meu. ioeSdr die Kicidernincherlnusi nach den
neuetien Miidodeu erlernen wollen, löuuen
die >ii kurzer eit durch den Auschind u die!
Müssen erreiche, Nnlerricht Morgens, Nach-
mittags nd Abends, Bennen' Stunden, J,n
Sause deuonnene Arbeiten können wädrend des i
Ilnierrichi') sorlgesedi werden, Grändiicher
Unterricht iiii Tiiiwuis von Mutiern ertheilt.
Nähere Ansina schrtstlich oder mtindlich bet
kcri. HndcrS. Nr, lt<)2, Weki-Sarnioga-Strav,

Persönlich geführte

Fkrikll-T>M.
Bnliimorc ach

Old Point, Providrncr,
Boston,

Newport, Concvrd,
Lrxiiigtun.

nnrnehmc siebentägig eise, einschlief,
noihwendiger Ausgabe. Absähet von Balti-
more o, 22. In nd 27. August.

TigzelhcNcn und Reiscdln ns Borlniigen.

Mschiiittk ä' MliMü
Iransportaliott ß0.,

Bitte Biirc: Light, nd German-Strasse.
<Junt24—)

Geld (iilszulcilM
z beliebigen Beirägrn in

Benjamin L Comp.'
Darlehen- nnd Bnnk-Comtoir.

Beninmin'S Gebiindr (cinbiirl INMs.
Wil geben noch immee ous Sicherdeii alter

Art von Wggeeu und Werihsucheu iiderhunpl
die grösste Porschlisle. Wir lnusen und ver-
knusen goldene nd silberne Tuschi-nudren, Dia-
manten, Lchmncksuchi'n iiiid Waaren seder Art.
Osfcn uon Nhr Morgen bis ! Nh, Abend.
Pridnt Tsnguiiii: 420 4U- K,-.zm-etid i^tr

'Amj' M'l)l

z befriedigt stet.
Perkanst von de

Lüben von

O.M.Lronk
Schnkiistri . Liidcii-Eii'.nchtililsicii

Musier-Sinud- nd Ladentlich-Näsirn
Sbeziaipreisen.

Mault I der Fabetl.

rUrlse k <svmpngnic,
808 Low-Straße, nahe Front-Str.

Maryland Chnttcl Loa Association.
Albert Blnme, Geschüstssiidrer.
22-221 Tlilder Bnildtng.

Fovette- nnd Ti. Punt-Sirnfte.
Darlehen von !jUO bis P6OO

ant Mitdel. Piano rir. ohne Tntfernung der-
selben. TiesePichc Zinsen berechnet. eine
Wucheret, (Nodt—

MSDN Zähne ohne Platten.
WWW Etwa Ncnr.

Dteie System ersordert kein Ausziehen, ver-
ursacht daher auch lein Schmerze. Haben
dasselbe Aussehen, dieselbe WirlsnmkeN und
sitbic sich an wie imiiiriiche Zähne. Tinge-
taiiene Gesichter wcrden normal zemacht, Ncr-
äse Leut diiinchcn sich nicht z särchien, ihre
Zähne behandeln za lasse. Wir krönen ave
Wurzeln >nw SUinivsc ad,.- Ausziehe.

Ncneslc Ersuidu'-ig: Ainminium-PloNen an
Cleve von Hartgummi. Sehr leicht „nd so
vennl'in. wie imtliriiche.

Ganze uahngkbiilc P2>Xi nd rv.UU; alle ga-
rnniirt. Goldkrone P2.G nnd Pf,.: alle g
raniirt Beticken-Arbeit P!>.o!> dt Pf,.,. Gol
Nullungen von Pt o„. Silber-Flillnngen ü>c.

Dr I. W. Derli, denischrr Zahnarz!.
j>r. l>, Nord-Howard-Sirohe.

d eck Hunden von N Morgen bis K Abend,
SunniaaS von o Nt ll Ub

Rcchtsauwältc.
Lldolpl) Schoeneis

Wechtsanwatt,
727—32 Law Bnilding. ;

Svrcchilunde auch Abends, zwischen v und
a Mir, .

>7O! Osi-Pioaument.Strafte.
(MärzlS-IJr)

Paul Joftmtttsen
Deutscher Wechtsanwalt,

Atmn, 722-727 Gatther Bnildilia,
Nr. 441, Nord-TharteH-Str.

(Janv-4 ?,4 Paul 2N3N.

rctchon S. Panl 2S!>.

sr-nl A. M. Scholtz.

30tr St. Panl-Straßc,
Oellentllcher Notar In Büre. §

L Sädll'äl.-IVIlvV!
M Enivfolllen von Dr, PoSuer iBerit. ,
M> Anslcernagc au den ritt-Orgätte bet

iW beiden Geschicchteri, i>> 24Stnndk gemildert.
W TS ist besser als Tooaibo, Lubebc oder
M Eliisviitzniigr ui>d sreivon atten schlechten

Ge räche ad änderen Ilaannehmlichkeite.
W Saatäl Ä.'idt, (st ln Kopscl enthalten,

aut welche derNa.re geschrtcben
ob!, dieses ist kesae echt, fft(ss;?si g

h V.rkaiist i alle Slpothckcn. < >

Adonnciiten, die de „Deuischcn Torrespon.
Kenten" tittt biinltltch ober nregrlmäfttg re-
Hatte, sind gebeten, der Nssice dnvo per Tele--
, o oder lchrtsltich MilhcUng z wache. >

Kliegsiirsachen.

Interessante Betrachtungen aus der
Weltgeschichte.

Die Hofetikette mit ihren kleinlichen
und peinlichen Vorschriften hat ihren
Ursprung im Orient; in Deutschland
war sie ursprünglich in ihrer ganzen
Strenge wenig bekannt, und erst durch
die Vermählung Kaiser Ottos 11. mit
der griechischen Prinzessin Theophano
wurde sie nach dem westlichen Europa!
verpflanzt. Der Orient ist heute noch
der hauptsächlichste Pfleger der strengen
Hofetikctte, und wie dort ein Etikette-
fehler Heere in Bewegung zu setzen ver-
mag, davon gibt die Geschichte ein dra-
stisches Beispiel in der Entstehung deS
Krimkrieges. Als die französische Re-
publik im -Herbst des Jahres 1860 in
Konstantinopel eine Reklamation we-
gen der heiligen Stätten in Palästina
erhob und die Pforte diese nicht ganz >
ablehnte, sondern wenigstens die Mit-
benutzung einer Kirchentür in Bethle-
hem den Katholiken zugestand, erklärte
Kaiser Nikolaus sofort, daß hierdurch
das religiöse Gefühl der orthodoxen
Russen aufs Aeußerste verletzt würde,
und verlangte Bürgschaften für die
griechisch-katholische Kirche in der Tür-
kei. Zugleich forderte Oesterreich die
sofortige Zurückziehung der eben da-
mals siegreich in das aufständische
Montenegro eingedrungencn türkischen
Truppen aus diesem österreichischen!
Grenzland und die Erledigung einer
Anzahl privatrechtlicher Forderungen
österreichischer Unterthanen. Als dann
der außerordentliche österreichische Ge-
sandte Graf Lciningen am 14. Februar
die unbedingte Erfüllung dieser For-
derungen erreichte, glaubte auch Ruß-
land, seine Zeit sei nun günstig, aber
Kaiser Nikolaus wollte die Türkei
ganz „zerschmettern." Entweder sollte
der Sultan zu Kreuze kriechen, oder
es sollte einen Krieg geben, und zur
Herbeiführung wollte er ein drastisches
Mittel wählen. Er schickte den Für-
sten Menschikow nach Konstantinopel,
der in möglichst schroffer Form den
Abschluß eines förmlichen Vertrages
über die der orthodoxen Kirche zu ge-

währenden Privilegien verlangen sollte.
Am 2. März. 1863, erhielt Fürst

Menschikow eine Audienz beim Sul-
tan, in welcher er im Paletot vor
dem türkischen Herrscher erschien. Ent-

rüstet wandte sich der Sultan ab, und
der Krieg war dainit zwischen Rußland
und der Türkei zur Tatsache geworden.
Drei Jahre dauerte dieser Krieg, der
fürchterliche Opfer forderte. In
Deutschland erreichte die Hofetikette im
achtzehnten Jahrhundert ihren Höhe-
punkt, als das Klcinstaatenwesen in
Blüte stand. Die Memoiren der
Markgräfin von Bayreuth sind gerade-
zu eine Fundgrube tragikomischer Ge-
schichten aus dem Gebiete der Hof-
etikette. Die vom Schicksal nicht eben
sonderlich begünstigte Prinzessin, die
von frühester Jugend an, als Tochter
des strengen Königs Friedrich Wil-
helm I. von Preußen, mannigfache
Sorgen und Nöten des Lebens durch-
zukämpfen hatte, ja, oftmals als Erb-
prinzessin von Bayreuth vor Geldsor-
gen nicht bewahrt blieb, plagte sich ihr
ganzes Leben hindurch mit solchen
Etikettefragen; denn sie glaubte als
Tochter eines Königs vor anderen Für-
stinnen den Vorrang zu haben, die in
ihr eben nur die Erbprinzessin von
Bayreuth erblickten. Wenn man eine
ihrer Damen über die Achsel ansah,
wurden lange Verhandlungen ange-
knüpft, und immer wieder kam sie dann
mit der Bemerkung heraus, daß, „ob-
wohl sie sich eine Ehre daraus mache,
Gemablin des Erbprinzen zu sein, sie
doch nicht gewillt sei, ein Titelchen von
dein zu verlieren, was ihr als Toch-
ter eines Königs gebühre." Als sie
einst in Frankfurt a. M. der Kaiserin
einen Besuch machen sollte, lehnte sie
dieses zuerst ab, da es noch „kein Bei-
spiel gab, daß die Tochter eines Kö-
nigs und eine Kaiserin zusammenge-
kommen wären, und man daher nicht
wüßte, Ivas sie für Ansprüche machen
sollte." Endlich stellte sie ihre Beding-
ungen: erstens wollte sie unten an der
Treppe vom Hose der Kaiserin em-
pfangen werden, zweitens sollte di-
Kaiserin selbst ihr bis außer der Tür
ihres Schlafzimmers entgegenkommen,
und drittens sollte sie einen Sessel als
Platz erhalten. Die Meinung der Be-
gleitung der Kaiserin aber ging dahin,
daß der Prinzessin ein Sessel nicht ge-
bühre. Man stritt den ganzen Tag
über den Punkt und kam endlich über-
ein, daß die Kaiserin nur einen ganz
kleinen Sessel nehme und der Prinzes-
sin ein sehr großer Stuhl mit Lehne
angewiesen wurde. Bei der Begeg-
nung selbst sprach die Prinzessin die

Kaiserin in französischer Sprache an;
diese aber lehnte die Antwort ab, gab
vor, nicht französisch zu verstehen und
nun sprachen beide Fürstinnen deutsch,
ohne sich gegenseitig zu verstehen, da
die Kaiserin sehr österreichischen Dialekt
hatte, die Prinzessin aber ganz in nie-
dersächsischer Mundart sprach.

Einer Schätzung nach werden in
den Ver. Staaten im Durchschnitt täg-

lich 21,718,448 Zigarren und 23,736,-
190 Zigaretten geraucht.

im 1 5. VSILBSL L SONS
LLLV/IX6 60.

Nnadhängige Brauerei,
Nr. 1700, Nord-Gah-Str

clttirk, M.

Der Deutsche Correspondcnt, Baltimore, Md., Sonntag, den 2. Jnli 1916.

Nur vorsichtig!
Wie der britische Herrscher zur

Front reist.
Eine Reise des englischen Königs

zur Front nach Frankreich ist mit gro-

ßen Gefahren verbunden, denn der Kö-
nig inuß bei solchen Reisen den Kanal
durchfahren, den Tummelplatz deut-
scher U-Boote. Ein ständiger Beglei-

ter dieser Fahrten schildert ein solches
„königliches Unternehmen" folgender-

maßen:
Wenn König Georg den Wunsch

äußert, zur Front zu reisen, dann wird
ein Tag festgelegt und ebenso ein Ha-
fen bestimmt, von wo die Ueberfahri
erfolgen soll. Aus diesem Hafen fährt
auch an dem bestimmten Tage ein
Dampfer nach Frankreich, der nach sci-

j nem ganzen Aeußern würdig erscheint,
den König von England aufzunehmen-
Aber der König weilt noch in London.
Erst einige Tage später begibt er sich
nur in Begleitung seines Kammcrheerv
fast unbemerkt nach einer kleinen Sta>
tion eines von der Schifffahrt sonst
wenig benutzten Hafens, wo er in den
Abendstunden eintrifft. Eine Dampf-
pinasse bringt ihn schnell in die See
hinaus an Bord eines bereit liegenden-
den Paffagierdampfers, der darauf so-
fort die Anker lichtet. Auf dem Dam-

! pfer findet der König seine Umgebung,
meist aus Offizieren bestehend, die ihn
zur Front geleiten soll. Während aus
dem Dampfer alle Lichter abgeblendet
sind, setzt der Kapitän auf fast volle
Fahrt und beginnt die nächtliche Reise.
Innen im Rauchsalon sitzen der Kö-
nig und die Offiziere plaudernd beim
Wein oder Tee und besprechen die
Kriegsereigniffe. Da der Funkentele-
graphist mit den Küstenstationcn Eng-
lands und Frankreichs in Verbindung
bleibt, so gelangen fortwährend neue
Meldungen auf den Tisch des Königs.
Die Tafelrunde erhält nachts die
Abendberichte von allen Kriegsschau-
plätzen und die wichtigsten Ereignisse
von England und Frankreich. An
Schlaf wird in dieser Nacht nicht ge-
dacht. Erst kurz vor Tagesanbruch,
wenn man sich bald den französischen
Küstengewässern nähert, begibt sich der
König auf etwa eine Stunde zur Ruhe.

In den unteren Schiffsräumen ma-
chen hundert bis hundertundfünfzig
Soldaten diese Fahrten regelmäßig
mit. Es sind tüchtige, erprobte Leute,
welche bei einem vorkommenden Unfall
ihre Kaltblütigkeit behalten und mit
den Rettungsvorrichtungcn gut ver-
traut sind. Außer den üblichen Booten
wird ein Motorboot mitgefühlt, das
innerhalb einer Minute betriebsfähig
ins Wasser gelassen werden kann.
Ucberall im Dampfer befinden sich
Rettungsringe. Der König hat einen
eigenen Ring, der besonders konstruier!
ist und stets in seiner Nähe zur Ver-
fügung gehalten wird. Gegen einen
etwaigen Angriff ist der Dampfer nicht
geschützt. An Bord befinden sich nur
die Waffen, welche die Offiziere und
Soldaten mitführen. Der Kapitän
starrt immer auf zwei kleine Lichter,
die dem Dampfer in einiger Entfer-
nung voraneilen. Weiter spähen noch
zwölf Augenpaare in die Finsternis
und verfolgen in geringer Entfernung
beiderseits des Dampfers zwei schwarze
Punkte, die ein Laie nicht entdecken
würde.

Die Lichter vorne sind zwei Torpe-
doboote, welche dem Dampfer den Weg
zeigen, die dunklen Punkte zu den Sei-
ten kleine Kreuzer, die zum Schutz des
Dampfers stets in gewisser Entfernung
bleiben, und eine halbe Meile hinter
dem Dampfer folgt noch ein Torpedo-
boot. Mit einem solch sicheren Ring
umgeben, nähert sich der Dampfer bis
auf Sehweite der französischen Küste;
dort verlassen ihn die Begleitschiffe, die
nun die folgenden Tage und Nächte
fortwährend den Kanal durchstreifen
und Wacht halten, bis der Dampfer
mit dem König an Bord die Heim-
reise antritt und sie ihre Aufgabe wie-
der erfüllen müssen, die auf der Rück-
fahrt viel größere Aufmerksamkeit er-
fordert, weil jetzt der Aufenthalt des
Königs aller Welt bekannt geworden
ist. Die Abfahrt erfolgt kurz vor
Mitternacht aus dem Hafen von Ca-
lais. Während der Rückfahrt wird
der Kanal von einem kleineren engli-
schen Geschwader fortwährend bewacht.

Zur Luqe iu Resgiku.

Die Baulust in Belgien ist wieder
erwacht und die Nachfrage nach Zie-
gelsteinen ganz rege geworden, so daß
der Generalgouverneur sich gezwun-
gen sah, die einschränkenden Bestim-
mungen der belgischen Gesetze über die
Ziegelsteinfabrikation zeitweilig außer
Kraft zu setzen. Gleichzeitig wird
gemeldet, die Universität Brüssel wer-
de im Monat Juli einen Teil ihre!
Tätigkeit wieder aufnehmen und Prü-
fungen zur Aufnahme solcher junger
Leute abhalten, welche die technischen
und Handelswisscnschaftcn studieren
wollen. Dies deutet auf die Absicht,
demnächst auch die Lehrtätigkeit wie-
der auUunehiiien.

Mrtall-Deckrn.
Groftks Vanrr. Prompte Dlcnlte.

W. A. Finglrs,
Nr. L, Sitd.Howard-Sirakk.

Telephon: St. Paul ÄTS7.
(JunlS-)

Griiiidslücko llcbcrtr,igligrn.

Anna M. Arnd a Peter I. Ear-
, so, Westseite der Diirbani-Slr.. nah >

Caslern Aveiine, 10 bei 60.

z Spencer M. Clark an Leßo C
Kidb und Frau, Südweslfeite de>
Francic-, nahe Clifton - Strasse, 2l
bei 08.8.

, John H. Matzen an Lohis H.
Malzen und Frau, Südseite der Ca-

s stern Avenue, nahe Luzerne-Straße,
13 bei 80.7.

Cdivin I. Dickerson an Albert M.
. Rl'arkS, Berivalter, Südseite der

Fapette-, nahe Cpeter - Straße, 18 1
' bei 81.

Rachel Oioodnian an Cdivin T.
Dickerson, Südseite der Fayette-,

nahe Cxeter-Straße, 18.1 bei 81.
i Julius Hespelein und Fra an C.
- A. Heiller und Frau, Nordseite der
, Cager-Straße, nahe Harford-Avenue,
. 11.1 bei —.

Anna M. Zink an Edivard W. Cole
h und Fra, Südwcstseite der Fort-
? Ave., nahe Websier-Str., 13.6 bei 85>.
, „Globe Realty Co." an Melvi B.
j Olorrell und Frau, Nordseite Win-

chestcr-, nahe Longwood-Ltr., 11.2
, bei 110.

Mary H. Tonnelll, n. an Harrh
M. Norwood und Frau, Nordfeite
Hoffnian-Str., nahe INontsord-Ave.,
ll bei 70.

C. C. Stokes und Frau an Wm.
I. Q'Brien u. A.. Vertreter der Cre-

i ditoren, Recht, Titel und Interessen.
, ThoS. F. Coffap ii. A. an Marga-
, ret C. Hambcrrn . A.. Nordseite

.. Mnlbcrrn, nahe Poppleton-Str.,
- 16.<>'/f> bei 77.

ThoS. F. Cofsopf Adln., an ThoS.
F. Coffan ii. A , Nordfeite Miilberrn-,

- nahe Poppleton-Str.. 16B1J bei 77.
- Lonisa Onante an Alerander D.
g Haas ii. A., 2 Olrnndslücke.
i Dieselbe an Gertrudc W. Smith,

Westseite Ridgely-, nahe Hamburg-
< Str., 12 bei 77.

Dieselbe an Annie L. Haas, 4
* Oliilndsiücke.
" 01. I. McCasfrep, Crek., an 01. I.
' McCaffren, 0 Olrnndstückc.

Thos. D. Walker an „LiftRealt,
"

Co., Ostseite Abcll-Avc., nahe 31.
Str.. 11.2 bei nnregelin.

Whit. W. Allen an Harr Q. Wi>
son, Südseite Winchester-, naheStrik-

-0 ker-Str., 11 bei 86.
5 ChaS. H. Buck an Win. F. Brett-
g fchneider, Westseite Garrison Laue, l
, Grundstück.

Rachel F. Smith n. A. an Henrn
n Fleck, Südosl-Ccke Ganifon Laue und
z HollinS-Str., 13.!0>/e bei 70.
g Annie M. Cootfen an Ella L. War-
i. den, Südosiseite Lafayette Ave., nahe
h Jolm-Str., 18 bei !X>.
n John M. CvanS nnd Frau anHcn

1 dricls Stock Co., Südostecke Biddle-
- nnd Balleh-Str.

B. KostniSkli an Frieda Cohen,
Westseite Cden-, nahe Fayette Str.,

r 15 bei —.

Wm. Strang nnd Fra an Wm.
" M. Denton und Frau, 620 Kenwood-
' Ave.

7 Henry I. Eifert an Frank M.
Merriken. Nordfeite Oliver-, nahe
Luzerne Str., 13.8 bei 80.

Frank M. 'Merriken an Henry I.
Eifert und Fra, Nordfeite Oliver-,
nahe Lnzernc-Str.

Walter L. Westphal an Walter Q.

, Stump, Nordfeite Lcrington-, nahe
, Sniallwood-Str., 13.8 bei 100.l

z Peter Tilinan an Henri, W. Schepf
g und F-ran, Ostseite Washington-, na-

r he Pratt-Str., 16 bei 106.
- Geo. Wahl und Frau an John I.
g Marek und Frau, Südseite M'adison-
s Str., nahe Kenwood-Ave., 13 bei 70.
; John M. Forte anJ. Jrbing Beal-
e niear, Nordoskscite Parkwood Ave.,
e nabe Fllon-Ave., 13.1 bei 86.
" David 'M. Brine an Chas. W. Sln-
r gle n. A., Trustees, Südseite Biddlc-,
' nahe Sonierseit-Str., t6.t bei lOG
" Oleo. Altpeter an Cilert H. Köster
' nnd Frau, 'Nordseite Lerington, na-
" he Pine-Str., 20 bei 67.3.

„Frank Novak Realty Co." an
James P. Klima und Fra, West-

, Seite Linwood-Ave., nahe Madison-
Str., 13.0 bei 70.

, Wm. H. McDannct an Frank I.
Pepersack nnd Frau, Südseite Hani-
bnrg'Str., nahe Riverside, 11 bei 80.

Jas. C. Godwin n„d Frau an
Job I. Kirlneß. Ir.. 1 Grundstück.

O. F. Fnst an Harn, Sachs. 'Nord-
, Seite Laratoga-Str., nahe Frcmont.

- Abe., 16 bei 88.
, Mar Korner nnd Frau an Max
. Goldberg und Fra, 2011 Brootsield
; Avenue.
c! Mary Ackernian an Job H. Dnni-
,! ter, Nvrdwestecke Lombard- nnd

, Monnt-Str.
; Job H. Dliniler an Mar Acker
> man >i. A., i>lordivestecke Lonibard-

: nnd Monnt-Str.
> Cbas. F. Jbne und Frau an An
> drew W. Preller n. A., Westseite Rnt-
, land Ave., nabe Cbase-Str., 20.6 bei
-,76.

Mary H. Donnelly n. A., Trust.,
an Fred. Banernschniidt, Nordwesl
O'cke Wasbington- und Oliver-Ltr.

Jas. A. Bealniear L So Co. an
TboS. H. Olaitber. 2 Olnindstücke.

Jas. A. Bealniear >L Son Co. an

I EUitii Poilltuels, LüöwcstjeitT Hoilic-
stcud-, „iiliT
bei!>!>.('.

M. Hoiie iiii ,>o'ö. A. Be ni-
mmt' ös Sun Co., !! (^ruiiöstlielt'.

> A. S. Nilm iiliil o„ Mmic
Ailliiigt'c, Weslseite ('illilsord-Aoe.,
imhe Ä!. Sli., N> bei lul.

Preise iu Biiltimorer Märkten.
Obst.

Kirschen, Pint 20c.
Erdbeere, Quart .8c. —15,c.
Rhabarber, Bündel 6c.
jtoch-Aepfel, Vr Peck Bc.—l6c.
Tascl-Aepsel. Peck Bc.—2oc.
Orangen, California, Ttzd..3o—6oc.
Orangm, Florida, Tuh.. .loc.—6oc.
Citronen, Dutzend 20c.
Ananas. Stück 16c.—26c.
Grapefruit, Stück 6c.—loc.
Brombeeren, Quart 20c.
Pfirsiche, Ztorb 30c.
Aprikosen, Dutzend 16c.—20c.
Caiitaloupes, Stück 10c.—20c.

! Stachelbeeren, Quart 10c.
Wassermelonen, Stück... .60c. —80c.
Rothe Himbeeren, Quart 10c.

Geni tt! e.
Grüne Bohnen, Peck 10c.
Neue Erbsen, Peck 16c.
Romaine Salad Bc.
Salat, Kopf 6c.
Wciszkvhl 1c. —Bc.
Eggplant 10c.—20c.
Spinat, Peck 30c. —60c.
Möhren, Bündes Bc.
Nothrüben, Bündel Bc.
Sellerie, Staude 10c.
Sellerie-Wurzeln, Stück 6c.
Tomaten. Dulzcuii 30c.—60c.
Krauskohl, Peck 2lc.
Wasserkrcsse, Biwdcl 6c.
Gurken, Stück 3c. —6c.
Kartoffeln, Peck 60c.
Süs;kartofseln. Peck 60c.
Münze, Bündel sc.
Radieschen, Bündel 3c.
Salbei, Bündel ,V.6c.
Grüner Pfeffer, Dutzend. .30c. —40c.
Kohlrabi, Bündel 6r.—Bc.
Nene Kartoffeln, Peck 60c.
Spargel, Bündel 16c. —30c.
Zucker-MaiS, 6 für 20c.
Fischen, and e i e Seet h i cr e.
Halibut, Pfund 20c.
Groher Rock, Pfund 30c.
Pan-Rock, Pfund 23c. —26c.
Flmidern, Pfund 16c.
Hummern, Pfund 4llc.
Gelber Barsch, Pfund 12c.
Krabben-„FlakeL", Pfund 60c.
Krabbenfleisch, Pfund 36c.
Hartschaligc Krabben, Dtzd 40c.
Weichschalige Kraben,Dd.6oc. PI.OO
Elams, Dutzend 18c.
Shad, Stück 60c—P1.26
Gehäntete Eatfisch, Pfund 18c.
Bas;, Pfund t.'c.
Graue Forelle, Pfund 12c.
Weiher Barsch, Pfund 20c.
Aale, Pfund 16c.
Lachsforelle, Pfund 18c.

G efliigcl.
Brathühner, Pfund 26c.
Bratkücken, Pfund 35c.
Kochhühner, Pfund 24c.
Enten, Pfund 20c. —26c.
Tauben, Stück 26c.

Schweinefleisch.
Frische Schulter, Pfund 17c.
Schinken, geschnitten. Pfund... .40c.
Schweinsleber, Pfund 16c.
Schweinsfübe. Dutzend 40c.
Schweinskopf, Stuck 18c.

Schwcinslende. Pfund 23c. —26c.
Grüne' Speck, Pfund 20c.
Rückenspeck, Pfund 16c.
Speck, ungeschnittcn. Pfund 22c.
Speck, geschnitten, Pfund 28c.
SchweinSkenle, Pfund 10c.
SchwcinSgehirn. Schüssel 10c.
Schwcinejchwänze. Pfund 16c.

Rindfleisch.
Porterhousc Steak, Pfund 36c.
Sirloin Steak 30c.
Lenden Steak, Pfund 26c.
Rund Steak, Pfund 28c.
Rippenbratcn, Pfund ..26c.
Threc Corner-Braten, Pfund...22c.
Hamburger Steak, Pfund 20c.
RiiidSgehirn, Portion 10c.
Nindslcbcr, Pfund 16c.
Ochscnschwänze, Stück. 10c.
Rmiiprvast, Pfund 20c.
Suppenfleisch, Pfund 16c.
Salzfleisch, Pfund loc. —20c.

Lam in
Junges Lamm, Pfund 36c.
Lanilnkeille, Pfund 30c.
Lamm-Coteletten, Pfund 40c.
Schniorlamni, Pfund 18c.
Lamuileber, Stück 16c.
Lauimgehirn, Ponton 10c.

Kalbfleisch.
Kalbsschnitzel Pfund 38c. —40c.
Kalbs-Coteletlen, Pfund. .20c. —30c.
Kalbsbrust, Pfund 18c.
Kalbskopf, Stück 30c.
Mock Turtle, Stück 60:.

Kalbsfüßc 26c.
Hammelfleisch.

Hammelkeule. Pfund 18c.
Himiliielschulter, Pfund... Illc.—l2c.
Haminelkoteletten, Pfund 20c.

Butter. Eier, Käse.
Stückbutter, Pfund 40c.
Laiidblitter. Pfund 33c.
Eier, frische, Dutzend 28c. —30c.

Verkäufe an der Baltiinorer Aktien-
borse.

?ltttlu'ilt* Bnitiltioro Tube eorn 127'

10 Antheile Paltimoie Tube psd VOH

025 Antheile Tasdcn Oil com 15H
20 Slnlheile ToSden Oil cm 15H
io Antheile Tosden Oil cm ISH
2io Anlheile Tosde Oil roni ISH
i'liii rinlheilc Tosden Oil psd 5H

20 ftlistbeile ToobkN L To 25H
25 An,l,eilt- T. G, T, L. L P, c0n,,..114H

>OO Antheile T. G. E. L. L P, rom, ,115'^

5 Antheile T. G, C. L. L P. psd ~.N4H
74 Anlheile T, G, T, L. L P p,d 115

10 'Anlheile Tnvtioii Theinical T0,,. . 50H
25 Antheile Pc. W, L P cm 77

lpivil Biillo. Tilg 4cr !>25 (2g. M,i MB.
2000 Tons. GS ser >OO

25000 Tosden Oil er W, J> Um?.
5000 Toedea Oil er (W, J> iONH
7NO Tosden Oil er <W, I ) IOdH
7000 M, L >M, Toms, er XMH
IW M,bland 4er. >027 lOIH
2000 Memphis 21, :, ser 02 H
u>oo Norsolk L Port. Tracl. s>cr 4'
UM Uld. OS. I. er 2H

aus der hiesigen Aktien-
Börse.

eh. Perl.
Valtlriore Slabl-Aktten (reg).

Baltimore Tilv 3Her, Ui4 V4'd
Baltimore Till, 3Hr. 1V27 83H

Gas und Elektrizität.
Eons. Gas ser, El 100

Eons. Gas Her >.'l
50,,. Ga E. L. L P. com IISH NS?

Bank-AMcn,

National os Baltimore, ~, 150 IS

Trust, Bürglchasl eie.

Fideiii L- Deposit To 133

Slrulzcnvah Aktien.

Uw. s, L Tlect, com rs 20
Eilcnvahn-Aklien,

Atlantic T. L. os tlB
Atl, C. L, Ton. Dei>. 4er 2?!, 3H
A, T. L. os Ton. Ser Tlss >

A, T. L, os Tonn. Tlss, 5,2cr,. l
>A, T. L. os L. T. 4er >2H
Balto. L Harrisb, l. Ser IN7

Toal öd Tote lov, Ser 8
Georgia L Aiubania Tons. Ser.. .. IN3H
MU, L Wcl. 4er V3H ..

StrafzcnbnhnObligationen,

Anacoslia L Polomac M. s>cr.. 08H
Bailo. SP. Pi. L Tbcs. 4Her,,, NOH ..

Balio. Tracl. I, Ser u>4

Ball. Tr. li>!. B. Did.) l. Ser.. >NN

Central ivvS, I. conf. Ser l!i

Tbarleslon Ti, v, Ser >O2 lO.'H
Thteago ailwah Ser 87 87s
gairns i Clark. Tract. Ser tH
Minneapoli L- Et. P. >l. Ser 12H
Norsolk BP. L- TIalli Ser 8H

> El. Z. AI,. L. H. LP. Ser 87? >"N,

. Uld. Rvü. L Elecl. t. 4er ..

. Ui. Vs. L Elect. To. inc. 4er lil >H
Illd. wns. S-Inpre Noten 88H

Berschiedenes.
Tnnlo Tompnnv Ser > lnar
Tanton Tompanv >4S

Tievciand Tlcc. >tllum. Ser. I8.!8 INIH i2H
' Tons. Tool es. Ser 8 iS.
' Tons. Toal es. Her BIH BtS,
* Tosde p To. com 2SH

Tosden laS er W. .1.) lSi
> Tosde Oil L Gas cm tS>, SH

. Dupiso Tdemical com SllH St

Tllbor Torp. ec Noten 8. 87S

Houston Oil com. (Trust Ttss 1 IS ln

Mt. Ber. Woods. <B. T.t psd . 48

Penn Water L Power Ser 81s, 82

Penna Waler L Power com 77s
Capnlpa esinin com I2H
Wavlnnd 01l L ltins 4l
Wnvland Oil L Mas psd

New Yorker Akticn-Börse.
nsana Scdlul

American Beet Suar BiS. 8

American Locomolive 7H 7H
American Tmell. L es INS ?S
America Snpar es. psd INH INH

American Tobacco 28 28

American Wooien 4S> 4 >

Anaconda Minin iS. B>S

Allantic Tonst Line N4H lI4H
Baldwin Locomolide 74s 72t
Baltimore L Ohio 8 B>'
Bethledem Steel 448 448

Canadian Pacisic >7B >BH
Tdes. L- Obio IH 2

Chicago 48. 28 ' >2H I2H

Chic.. M. Li St. P 8 8

Chic.. . I. L Pac 22H 2>H

Colorado L Southern .2H !4.!H
Trncidle Steel 7H 7l

Denver L- io Mrandc psd IIH 2H
Distil. Securities 44 4

Trie H !>H
Tieneral Electric >7 I 7
rt. North. L Ore. TlsS 84H J4H
Tirt. North. L Ore. psd I2BH I -i.

Illinois Central INS lS

Tons. Top SH AH
.ilansas Titv Southern 2SH 2>H
Lackawanna Steel 7H 7c,

Tebigy 2!nlle>, . 7BH 7c.
Maxwell Motor BiS4 7i>c
Maxwell Motor 2. psd SH !'H

Mextcan Petroleum 8 84H
Mer. Marine Tlss 2H 2S

Mer. Marine psd. TtsS t B'r
Mo.. Knns. L T. psd t2H i2H

N. ?>. Teniral t4Si IB4H
N. ?>. N. H. L H 2 IH
N. ?s.. Out. L W 27Sj 271
N. P. Atrdrake >B4 >BS

Norsoll L Western lSt >Bl'
Northern Pacific tISH IISH
Peunshlvauia S7H S7H
endiu 87H iviSj

Southern Pacific 87-H 87l
Southern ntlwav 24 24

Southern v. psd !>8 78

Sludkdater Torp >B7 tllas,

Tenn. Topper !!>, SH
Tbc Texas To >BB I

Union Pacisic llles- lU7H
Union Pacisic psd t,2S 82.
U. S. Steel SH
11. S. Steel Psd lI7H >l7',

11. S. Tmelt. L- es !, dH

WabalV l4> lH
-Wabash psd. A 48 StH
'Walcasy Psd. B 27> 2dH
Wett Sarg Txp IS >2

'Western Maruland 28H 28H
'Westinadouse Electric k>?H S7H
Wilips Oderland 72H 72

7


